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Anfrage 
 
des Abgeordneten Kampichler 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr 
betreffend die Unfallhäufigkeit auf dem Wechselabschnitt der Südautobahn 
 
 
Im niederösterreichischen Teil der Südautobahn knapp vor der steirischen Grenze 
(Wechsel abschnitt) hat es im Zeitraum Jänner bis September 1998 183 Verkehrsunfälle mit 
49 Verletzten und fünf Toten gegeben. In den ersten Oktoberwochen hat sich diese 
Unfallserie auf dramatische Weise fortgesetzt. Täglich fahren 30.000 Fahrzeuge über diese 
gefährliche Strecke. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten deshalb an den Bundesminister für Wissenschaft 
und Verkehr folgende 
 
 

Anfrage 
 
1. Ist Ihnen die besondere Gefährlichkeit des Wechselabschnitts der Südautobahn bekannt? 
    Wenn ja, was haben Sie zur Erhöhung der Verkehrssicherheit unternommen? 
 
2. Werden Sie die Umwandlung der Kriechspur in einen Pannenstreifen anordnen, damit die 
    Einsatzfahrzeuge rasch zu den Unfallstellen kommen können? 
 
3. Werden Sie Hinweisschilder aufstellen lassen, die auf die besondere Gefährlichkeit der 
    Strecke hinweisen? 
 
4. Werden Sie noch vor dem Wintereinbruch eine generelle Geschwindigkeitsbegrenzung 
    anordnen? 
 
5. Ist Ihnen bewußt, daß eine Verzögerung der Maßnahmen weitere Todesopfer zur Folge 
    haben könnte?  
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